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Telegramme
Gastein 3 August Se Majestät der Kaiser badete

auch heute konnte aber des anhaltenden Regenwetters wsgeu
weder eine Promenade noch eine Ausfahrt unternehmen
Die Spitzen aller umliegenden Berge sind mit frisch gefalle
nem Schnee bedeckt

Berlin 3 August Sr Maj Kanonenboot Iltis
4 Geschütze Kommandant Kapitänlieutenant Klausa ist am
2 August c in Malta eingetroffen

Kassel 3 August Prinz Wilhelm von Hessen hat
am Freitag der vorigen Woche durch seinen Vertreter seinen
Beitritt zu dem Vergleiche des Fiskus mit den übrigen
drei Agnaten erklären lassen und ist dieser vom Ministerium

acceptirt worden M ZLondon 3 August Der Times gehen über die
Niederlage des General Bnrrow folgende weitere Detail
meldungen aus Kandahar vom 2 d zu Die Streitmacht
Ajub Khans bestand aus 12,000 Mann und 20 Kanonen
der Zusammenstoß Ajub Khans mit General Bnrrow er
folgte am Morgen des 27 Juli 50 Meilen jenseits Kan
dahar General Burrow wurde nach einem vierstündigen
heißen Kampfe zum Rückzüge nach Kandahar genöthigt
Von den englischen Truppen sind 20 Offiziere 400 Mann
Europäer und 800 Mann Eingeborene getödtet oder ver
mißt Die meisten Verluste erfolgten auf dem Rückzüge
3 Geschütze wurden von den englischen Truppen aus dem

Schlachtfelde in Stich gelassen Eine Meldung der
Times aus Bombay besagt General Phayre habe den

Eingang des Khojas Passes stark besetzen lassen um sich
gegen feindliche Angriffe zu schützen

Gladstone hat eine ziemlich gute Nacht gehabt es
ist weder eine Vermehrung des Fiebers noch auch eine
Verschlimmerung der Luugenaffektion eingetreten

Unterhaus Der Staatssekretär für Indien
Hartington erklärte auf eine bezügliche Anfrage er glaube
nicht daß der Premier Gladstone lange Zeit an den
Sitzungen des Hauses werde theilnehmen können Auf
eine weitere Anfrage Gorst s erklärte Hartington gestern
und heute seien keine weiteren offiziellen Nachrichten über
die Vorgänge in Kandahar und von Kandahar bis zur
Grenze eingegangen Er habe indessen heute ein Privat
telegramm des Vizekönigs erhalten über die Ereignisse in
Kabul bis zum 1 d wenn nicht bis zum 2 d Es sei
kein Grund anzunehmen daß die telegraphische Verbindung
mit Kabul unterbrochen sei das Telegramm enthalte keiner
lei alarmirende Neuigkeit sicherlich dauerten die Unterhand
lungen am 1 d noch fort

Bukarest 3 August Die Ernennung von Contra
zum Unterrichtsminister und von Teriachins zum Minister
des Innern ist heute offiziell publizirt worden ebenso der

vom Fürsten Karl genehmigte Bericht des Kriegsministers
betreffend die Bildung eines Feldlagers bei Triganesci
in welchem die rumänischen Truppen vom 22 d Mts ab
bis Ende Oktober zu Uebungen zusammengezogen werden
Fürst Karl tritt am 10 d Mts seine Reise nach Sigma
ringen an

Konstantinopel 3 August Die Kollektivnote der
Mächte betreffend Montenegro ist heute dem Minister des
Auswärtigen Abeddin Pascha durch den Doyen des diplo
matischen Korps den deutschen Botschafter Grafen Hatz
feld zugestellt worden

Washington 3 August Die Schuld der Vereinig
ten Staaten hat im vergangenen Monat um 5,580,000
Doll abgenommen Im Staatsschatze befanden sich ult
Juli 198,890,000 Doll in Metall

Berlin 3 August
Die Jubiläumsfeier in der Rotunde des alten Museums

auf dem Lustgarten bot heute ein festlich belebtes Bild dar
Eine zahlreiche Menfchenmasse versammelte sich daselbst schon
in den frühen Morgenstunden und mehrte sich von Minute
zu Minute Man erwartete die Ankunft der Gäste zu der
um 10 Uhr stattfindenden Feierlichkeit im Rotundensaal und
die Auffahrt des Hofes Kurz nach 9 Uhr wurde der Haupt
eingang des Gebäudes geöffnet Die obere Gallerte der
Rotunde war reich mit Teppichen verziert und vor der Red
nertribüne standen auf Teppichen die Seffel für die höchsten
Herrschaften Es erschien zunächst der Generaldirektor der
Museen und die oberen Beamten des Instituts General
sekretär Dielitz Dr Meier Dr Bode die Professoren Conze
Eurtius Friedländer und Äebmann Dieselben nahmen
rechts und links von der Rednertribüne Platz Alsbald füllte
sich der Raum mit den geladenen Gästen den höchsten
Staatsbeamten und den Notabilitäten der Kunst und Wissen
schaft Man sah die Minister Hofmann Lucius Friedberg
Bitter v Stosch den Unterstaatssekretär v Gosler der den
abwesenden Kultusminister vertrat Dr Falk v Shdow Hoh
meier Dr Michaelis von der Universität nennen wir die
Herren Mommsen Drohsen Brnhns Zeller Virchow Fer
ner waren eine Reihe von Vertretern der Akademie der
Wissenschaft und der Künste anwesend so wie des Kunst
Gewerbemuseums der technischen Hochschule und der National

gallerie Die geographische Gesellschaft vertrat Dr Nachti
gall Punkt 10 Uhr fuhren der Kronprinz und die Kron
prinzessin Prinz Wilhelm Prinz Karl und der Erbprinz
von Meiningen vor Der Kronprinz in Generalsuniform
führte seine hohe Gemahlin die in mattblaue Seide geklei
det war zu den für das hohe Paar bestimmten Sesseln
während eine Kapelle den Marsch aus den Ruinen von

Athen iutouirte Darauf hielt der Generaldirektor folgende
Ansprache

Als heute vor 50 Jahren am Geburtstag des erlauch
ten Stifters der königl Museen diese Räume zum ersten
male sich den Bewohnern der Hauptstadt öffneten da war
ein Werk vollendet das einen hochbedeutenden Schritt in
unserem geistigen Leben bezeichnete Man denkt sich gern
Kunst und Schönheit als die fröhlichen Blüthen glücklicher
und zufriedener Zeit und aus den schönsten und unvergeß
lichen Kunstsammlungen wie sie jenseits der Alpen und des
Rheins mit ihren unvergleichlichen Reichthümern den Frem
den begrüßen spricht eine Erinnerung daran daß sie einst
und ursprünglich den Hintergrund eines glänzenden oft
glücklichen Lebens gebildet haben und dem verfeinerten Genuß

von Kunstliebhabern dienten Ernst ist das Leben schei
nen sie uns zuzurufen heiter ist die Kunst Es ist
das Schicksal unseres Landes aus diesen wie aus manchen
anderen Gebieten unseres Kulturlebens daß es sich nicht
mühelos eines altvererbten Besitzes hat erfreuen können son
dern mit Arbeit und Anstrengung das zu erwerben hatte
was entweder die Natur zu versagen schien oder was die
Kriege des 17 und wieder des 19 Jahrhunderts vernichtet
hatten Aber wir dürfen es zu den freudigsten Erinnerungen
unserer Geschichte zählen daß eben in jenen Tagen an denen
der preußische Staat an dem Rande des Abgrundes stand
in seinem Könige und dessen Rathgebern der Glaube an die
ideale Kraft des Volkes sich lebendig erhielt Es ist ihnen
bekannt daß in den Plänen Wilhelm v Humboldt s zur Be
gründung einer Universität auch eine umfassende Organisation
der der Kunst und der Wissenschaft gewidmeten Lehrinstitute
und Sammlungen einbegriffen war und es zeugt von dem
lebendigen Antheil welchen König Friedrich Wilhelm III
an diesem Gedanken nahm wenn eine gelegentlich gegebene
Anregung nach einer Zeit stiller Entwicklung zur Begrün
dung der Anstalt führte deren fünfzigjähriges Bestehen wir
heute feiern Schwere bittere Zeiten folgten jener ersten
Anregung Zeiten in denen Preußen Tag für Tag unter
Einsetzung von Gut und Blut seiner besten Bürger um seine
Existenz zu ringen hatte aber der gefaßte Plan ward fest
gehalten und was sich an ihm auch bei fortgesetzter Prüfung
und unter dem Wechsel von Zeiten und Personen umgestaltete
das neue Ziel ward befolgt und erreicht der Hauptstadt und
mit ihr dem Lande eine umfassende Kunstsammlung zu
gründen Mit dankbarer Bewunderung sehen wir wie ein
Monarch dessen höchstes Prinzip die Sparsamkeit war mit
wahrhaft großartiger Liberalität da eintrat wo es sich um
die Schöpfung einer Anstalt handelte die der hohen Aufgabe
öffentlicher Kunstsammlungen entsprach Eine ununterbrochene
Reihe von Ankäufen im Werthe von einer Million Mark
ging neben den Arbeiten zur Begründung des Museums

Ein stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Aales
Fortsetzung

Ei ei Harriet, entgegnete Heath überrascht welche
Wärme und wie würde wohl Fräulein Middlehams Zu
kunft sich gestalten wenn sie bei ihrer Wahl dahin greifen
sollte wohin sie so geschickt gedrängt wird

Nicht so schlecht wie sie selber glauben Herr Heath,
versetzte Frau Crutchley ernst Sie sind ein harter
Mann von der Wiege an daran gewöhnt um Ihr Dasein
zu kämpfen und es wäre nicht gut sich zwischen Sie und
das Ziel Ihrer Wünsche Reichthum und Stellung zu
stellen aber wenn dies Ziel einmal erreicht ist würden
Sie ein anderer Mensch werden diese rastlose Thätigkeit
würde einer behaglichen Ruhe weichen diese rücksichtslose
Energie sich ein edleres Ziel stecken ich sehe Sie schon als
ein hervorragendes Mitglied des Parlaments dessen
Reden dessen Frau dessen Diners über jeden Tadel erha
ben sind

Sie malen mir eine Zukunft Harriet, entgegnete
Heath mit einem bei ihm so seltenen herzlichen Lachen
wie sie in meiner Phantasie noch nicht sich aufgebaut hat

Nun sagen Sie mir aber auch wie sich die Aussichten in
diesen Himmel zu gelangen gestalten soweit Fräulein
Middleham an ihrer Verwirklichung betheiligt ist

Sie würden sich nach all den Kämpfen und Stür
men Ihres arbeitsamen Lebens in diesem Himmel behaglich
genug fühlen und was Ihre Aussichten betrifft durch
Fräulein Middleham dorthin zu gelangen so sind sie so
übel nicht

Wenigstens scheint zunächst keine Gefahr daß einer
unserer vornehmen Hechte den Goldfisch wegschnappt Es
ist doch wohl nicht anzunehmen daß irgend ein rauflustiger
bonner Student Eindruck auf sie gemacht hat

Darüber würde ein Zweifel kaum möglich sein Sie
schreibt nur dann und wann an Frau Sturm häufiger
dagegen an eine Frau Waller in dem Hanse des Pro
fessors/

Waller wiederholte Heath wer ist das
Grace sagte mir gelegentlich daß diese Waller eine

junge Frau eine Art Haushälterin im Sturm schen
Hause ist

Das also ist der Kanal wohin ihre Gesühlsabgüsse
abfließen, versetzte Heath ich bin überzeugt daß diese
Briefe voll der heftigsten Anklagen gegen Gott und alle
Welt sind die die brave Frau gewiß nicht wenig befrem
den werden Und so glauben Sie also, fuhr er fort
daß wir die Untiefen und Klippen vor dem Hasen

glücklich vermieden haben und nun in Bälde einlaufen
können

Das ist meine feste Ueberzeugung, versetzte Frau
Crutchley Das Glück hat uns merkwürdig begünstigt
All die Freier die sich bisher genähert haben waren weit
davon entfernt dem Ideale zu entsprechen das ich ihr so
oft gezeichnet habe und dem Sie so vortrefflich Körper und
Leben zu geben verstehen

Eine Weile gingen sie schweigend nebeneinander dann
zog Heath ein Couvert aus seiner Tasche und drückte es
der Dame in die Hand Leben Sie wohl Harriet und
geben Sie auf das Couvert Acht Es ist nicht meine Ge
wohnheit im Voraus zu bezahlen aber Sie haben Ihren
Theil der Aufgabe vorzüglich gelöst wenn der Preis ge
wonnen ist sollen Sie mich weiter dankbar finden Mor
gen Abend sind Sie allein zu Hause nicht Dann bitte
erwarten Sie mich um neun Uhr

Der Grund weshalb die stillen Abende ihren Zauber
für Grace Middleham hatten war daß sie meistens in
Georg Heath s Gesellschaft verlebt wurden Anfänglich war
der Geschäftsführer durch die Nothwendigkeit mit der Erbin
zu konferiren und die Unmöglichkeit eine geeignetere Stunde
zu finden an diesen Abenden hingeführt worden allmählich
nahm er von diesem Vorwand Abstand und kam regelmäßig
an jedem Abend wo er Grace und Frau Crutchley allein
zu Hause zu finden erwarten durfte Während Frau
Crutchley in dem Lehnstuhle von den Mühen des Tages
nickte saß das junge Mädchen und lauschte bezaubert einer
Sprache wie es sie nie zuvor gehört hatte Es war nicht
die Sprache der Liebe im gewöhnlichen Sinne des Wortes

niemals deutete Heath auch nur die Hoffnung an sie zu
gewinnen er war ihr Diener ihr Sklave jederzeit bereit
ihre Wünsche zu erfüllen Bisher ehe er sie gesehen hatte
hatte er gelobt nur für ihre Wohlfahrt zu sorgen und er
hoffte nur daß es ihm verstattet sein würde auch den Rest
seines Lebens dieser Aufgabe zu weihen Und Grace
lauschte lauschte und verglich in Gedanken die Männer
mit denen sie das Leben in Berührung brachte diese faden
oberflächlichen geistlosen und selbstsüchtigen Gesellen mit
dem Manne vor ihr seiner Güte seiner selbstlosen Hin
gabe seinem tiefen Interesse und der offen bekundeten hohen
Achtung die jeden seiner Gedanken jede seiner Bewegungen
jedes seiner Worte beherrschte Jede Note in dem Register
menschlichen Empfindens stand zu seiner Verfügung und
ward von ihm zart und voll angeschlagen Es ist un
möglich, dachte Grace bei sich die Aufrichtigkeit einer
Leidenschaft zu bezweifeln welche so tapfer gegen sich selbst
ankämpft Die Männer welche um ihrer niedrigen Zwecke
willen um ihre Hand sich beworben hatten hatten ihr ihre
Liebe offen vor aller Welt zur Schau getragen er aber
der nur für ihr Bestes zu handeln schien der schon um
seiner Leistungen willen einen gewissen Anspruch auf sie
hatte er blieb stumm und Alles was sie durchdachte
Alles wobei ihr Herz in der Stille der Nacht verweilte
wo sie jedes seiner Worte sich zu wiederholen bemüht war
waren nur Ausdrücke die es halb eingestanden halb ver
riethen Das Spiel war kühn aber mit Geschick und
Delikatesse gespielt worden und man konnte sich kaum dar
über wundern daß das Herz eines jungen Mädchens sich
dem einzigen Wesen zuwendete dessen Güte keine Spur
von Selbstsucht verrieth und das um so mehr als dies
einzige Wesen ein hübscher blendender Mann war den
allein das Gefühl der Pflicht von der Erklärung seiner Liebe
zurückzuhalten schien

Die londoner Saison näherte sich ihrem Ende und
Anna hoffte Nachricht von Grace s baldiger Rückkehr zu
erhalten Grace s Mittheilungen waren in der letzten Zeit
weniger lang und häufig geworden was namentlich der
Frau Professorin die sich gern das londoner Leben der
neuen Zeit schildern ließ recht verdrießlich war



10 Gewinne Ä 1000 auf Nr 4198 17660 25363
27984 28202 33952 45275 46131 55427 81299

16 Gewinne 5 500 auf Nr 3271 4184 5312
24819 28384 35904 43676 46393 53173 62287 62291
67093 70975 85216 89271 94822

54 Gewinne 5 300 auf Nr 2698 2898 2978
3429 4478 4572 4815 6409 9149 9970 13684 16368
16816 17028 18344 20293 22300 28309 29295 30056
35250 35631 35822 36707 38175 38658 39606 41737
41990 42198 44374 45362 50503 51776 53606 55107
55935 57851 58358 60866 64679 66858 68539 73776
74466 74940 75926 79594 84181 84294 84745 87006
87702 93519

her für dessen Bau der König im Hinblick auf die finanzielle
Lage des Staates aus seiner eigenen Schatulle die Kosten
jener Sammlung anwies die der Grundstock unserer Ge
mäldegallerie ward Der gleich hohe Begriff von den Auf
gaben der Kunst lebte in dem Manne dem beschicken war
den Bau des Museums auszuführen in Schinkel von
gleichem Sinn endlich war der Mann erfüllt welcher durch
das allerhöchste Vertrauen zu entscheidender Mitwirkung bei
der Organisation des Museums berufen war in Wilhelm
v Humboldt Sein Geist wird für die Verwaltung immer
maßgebend sein Von seinem Geiste geleitet hat der Staat
sobald die Lage des Vaterlands dies gestattete dem Institute
eine Dotation gegeben die eine reiche Entwicklung gestattete
Und in solchem Geiste zeigte sich auch die bei jeder Gelegen

heit bekundete Huld Sr Majestät des Kaisers für sein
Museum die ihren schönsten Ausdruck fand als Se Majestät
geruhte Eure kaiserliche und königliche Hoheit zum Protektor

zu berufen Und so sei mir vergönnt an Ew kaiserliche
und königliche Hoheit im Namen aller zur Mitwirkung
an diesen Museum Berufenen den Ausdruck unterhänig
sten Dankes für alle Huld und Gnade zu richten die dem
Institut seit seiner Begründung zu Theil geworden ist und
zugleich die Versicherung auszusprechen daß wir Alle denen
es vergönnt ist unter den Augen Ew kaiserl und königl
Hoheit an der Verwaltung dieses Instituts mitzuarbeiten
nach bestem Wissen und Gewissen alle unsere Kraft einzu
setzen bereit sind um die Museen den hohen Zielen zuzu
führen die ihr königlicher Stifter ihnen gestellt hat Wir
dürfen nur dann hoffen der Erfüllung dieser Aufgabe uns
anzunähern wenn wir bestrebt sind mit eben dem Glauben
an die Macht jedes wahrhaft idealen Strebens mit eben
der aufopfernden Gesinnung mit der unverfälschten und
nichts für sich selber suchenden Liebe zur Sache uns zu
durchdringen welche einst bei der Gründung und dem Auf
bau der Anstalt gewaltet haben In diesem Sinne hat es
uns besonders nahe gelegen angesichts der heutigen Feier
den Blick zurückzuwenden auf die Vergangenheit der Museen
und ihrer Sammlungen und den Wegen nachzugehen auf
denen im Laufe der Jahrhunderte ein werthvoller Kunstbesitz
des allerhöchsten Herrscherhauses sich angesammelt hat um
in unserem Jahrhundert zu diesem Museum vereinigt zu
werden und unter der Fürsorge einer erleuchteten Staats
regierung Pflege Erweiterung und Verwerthung zu finden
Aus diesem Studium ist eine Schrift hervorgegangen die
sich freilich nur als ein Beitrag zur Geschichte der Museen
bezeichnen darf Ich bitte Ew kaiserl und königl Hoheit
dieselbe gnädig entgegenzunehmen und darin einen Ausdruck
des Bestrebens erblicken zu wollen im Geiste der erhabenen
Herrscher denen unsere Kunstsammlung ihre Entstehung die
Museen ihre Begründung und Weiterentwicklung verdanken
fort und fort an der schönen Aufgabe unseres Berufes wei
ter zu arbeiten

Hier überreichte der Herr Generaldirektor Ihren kaiser
lichen Hoheiten je ein Exemplar der Festschrift Mit der
Bitte daß der hohe Protektor der Anstalt seine Gunst auch
ferner bewahren möge schloß Redner

Darauf erhob sich Seine kaiserliche Hoheit der Kron
prinz und hielt folgende Ansprache welche die Versamm
lung stehend anhörte

Se Majestät der Kaiser und König hat mich beauf
tragt der lebhaften Theilnahme Ausdruck zu geben welche
er der heutigen Feier entgegenbringt und zugleich seine An
erkennung und seinen Dank allen Denen auszusprechen welche
sich um die Leitung des von seinem in Gott ruhenden Herrn
Vaters begründeten Institutes verdient gemacht haben Dieser
Dank gebührt der früheren und jetzigen Verwaltung und ihren
sämmtlichen Beamten insonderheit auch den Herren welche
in freier Thätigkeit bereit sind ihre Kenntnisse und ihr sach

Nun heute haben Sie endlich einmal wieder einen
langen Brief erhalten Waller sagte Frau Sturm eines
Morgens als die Dienerin Anna ein dickes kleines Päck
chen in der bekannten Handschrift behändigte Es war
voller Mädchenplaudereien ohne besonderes Interesse bis
aus den letzten Absatz der folgendermaßen lautete

Und jetzt meine liebe Anna habe ich doch so schwer
es mir geworden eine große Ueberraschung bis zuletzt auf
gespart und finde kaum noch Platz sie einzuschmuggeln
Ich bin verlobt Anna verlobt mit Jemandem den Du
kennst mit meines Onkels treuem Freunde unserer alten
Bekanntschaft vom Pensionate her Herrn Heath

Fünftes Kapitel Im Vorzimmer der Bank
Das waren schöne Tage für Herrn Heath goldene

köstliche Tage Ueberall kam das Schicksal seinen Wün
schen auf halbem Wege entgegen was er berührte schien
sich in Gold zu verwandeln Glück im Spiel Unglück in
der Liebe sagt man aber auf Heath schien dieses Sprich
wort keine Anwendung zu finden Nicht daß er jemals
spielte ausgenommen jenes Spiel das die Kaufleute Spe
kulation nennen aber seine Spekulationen wurden außer
ordentlich vom Glücke begünstigt sowohl in der Liebe wie
im Geschäft Das Gerücht daß Fräulein Middleham sich
verlobt hätte die Erbin des alten Middleham die Erbin
des alten Bank Jobbers wie sich die seine Welt aus
drückte dies Ereigniß der Saison verbreitete sich rasch
genug und Jeder wollte wissen mit wem Als man da
hinter kam wer eigentlich der Mann sei war man nicht
wenig erstaunt und enttäuscht Niemand von den näheren
Bekannten Fräulein Middleham s hatte je etwas von Herrn
Heath der die Gesellschaft vermied gesehen oder gehört
Nur Diejenigen welche mit der Geschäftswelt in Berührung
standen wußten um seine Tüchtigkeit und Befähigung im
Geschäfte Man erfuhr auch daß Herr Heath derjenige
sei dem die Bank ihre neuerlichen Erfolge und die Erbin
einen Theil ihrer Einkünfte verdanke aber um so weniger
erklärlich erschien dies Ereigniß als Niemand etwas von
den Beziehungen zwischen Heath und der Erbin gewußt

verständiges Urtheil dem Interesse der Anstalt dienstbar zu
machen er gebührt endlich nicht minder Allen welche den
Zwecken derselben durch Schenkungen oder Zuwendungen
wie in anderer Weise förderlich gewesen sind Mir selbst
ist es seit meiner Berufung zum Protektor eine Ehre und
eine Freude gewesen an der Sorge um die Entwicklung der
königlichen Museen unmittelbaren Antheil zu haben Ich
kann mir daher nicht versagen auch meinerseits den Män
nern mit welchen mich durch eine Reihe von Jahren gemein
sames Wirken verbunden in dieser Stunde zu danken Wir
wissen und haben eben aufs Neue vernommen wie in den
Tagen unseres größten nationalen Unglücks als Alles zu
wanken schien der Gedanke an die idealen Ziele des Men
schen sich schöpferisch stark und lebendig erwies Dankbar
dürfen wir heute genießen was die grundlegende Arbeit jener
trüben Zeit geschaffen Aber wir werden dieses Genusses nur
froh werden wenn wir auch ver Verpflichtungen eingedenk
sind die er uns auferlegt Es gilt heute vielleicht mehr
denn je an unseren idealen Gütern festzuhalten die Erkennt
niß ihres Werthes und ihrer rettenden Macht unserem Volke
mehr und mehr zu erschließen Diese Anstalt soll nichts an
deres sein als eine Sammlung des Schönen aller Zeiten
zum Nutzen und Frommen der ganzen Nation Mein Wün
schen und Streben wird serner und alle Zeit darauf gerichtet
sein sie ihren hohen Zielen zuzuführen in dem Sinne und
Geiste dem sie ihre Begründung verdankt

Es folgten darauf die Beglückwünschungen und ein Chor
aus Gluck s Jphigenie schloß dann die Feier

Preußische Klassen Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 3 August 1880
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

162 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn von 30 000 auf Nr 2246
1 Gewinn von 15000 auf Nr 54520
2 Gewinne von 6000 auf Nr 30904 89287
44 Gewinne von 3000 auf Nr 1475 5012 6818

7515 10953 11255 12924 14629 26618 30084 35210
35447 37612 37984 40454 42560 45583 46260 48625
50188 50410 50603 51708 53364 56494 57609 60476
60912 61725 62869 62974 64059 74632 75174 77769
79040 79774 82272 83295 83715 87459 92942 93209
94767

45 Gewinne von 1500 auf Nr 298 2675 4679
8324 8332 10230 11348 13758 13891 20626 20782
23525 24190 25835 28810 35993 36992 37111 38746
41535 43051 46384 48904 51303 54001 56673 56968
53434 62137 64785 65233 65390 65706 65813 66501
72610 75380 76487 76596 78739 79447 79635 80189
84561 93530

65 Gewinne von 600 aus Nr 424 984 3296
4460 6263 7108 10204 11626 12060 12320 13139
13313 14768 20913 22174 22188 23956 24672 24842
29126 29754 31486 32766 33315 33466 34093 35578
35898 36071 36380 38090 40406 40487 40495 40632
42216 43176 43646 44060 45411 47822 49570 49897
54955 56576 57308 57484 58083 58969 62118 64440
68118 72114 79170 81600 82010 84015 84085 84535
86301 87460 88820 89545 91567 92638

Gewinne
2 Klaffe 98 königl siichs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig 3 August 1880

1 Gewinn a 40 000 auf Nr 69641
1 Gewinn g 10 000 M auf Nr 77471
2 Gewinne 5 3000 auf Nr 77755 95820

hatte und auch die welche um seine Dienste wußten fan
den den Lohn den sie davontrugen denn doch zu hoch

Es hatten sich manche Veränderungen in Middleham s
Bank vollzogen seit Herr Heath als Geschäftsführer mit
der selbstständigen Leitung der Geschäfte betraut war Selbst
der alterthümliche Styl den die Bank und ihre Umgebung
bewahrt hatte war verschwunden und wenn Hugh Middle
ham ins Leben zurückgekehrt wäre hätte er kaum in seinem
eigenen Geschäfte sich zurecht gefunden Das Personal der
Bank hatte sich nur wenig verändert nur Herr Fredsham
war pensionirt und seine Stelle durch einen neuen strengen
Herrn besetzt der die Zügel in den Bureaux mit größerer
Energie führte Wie damals als wir Herrn Heath zum
letzten Male in sein Geschäft begleiteten war er in erregter
Stimmung ohne daß seine Umgebung etwas davon bemerkt
hätte Aber wie anders damals und jetzt Er wurde in
seinen Gedanken durch ein leises Klopfen und den Eintritt
eines kleinen gewöhnlich aussehenden Menschen unterbrochen
der die Thür leise hinter sich verschloß und dem Pulte sich
nähernd auf die Befehle des Herrn wartete

So Sie sind wieder da Holbein sagte der Ge
schäftsführer aufblickend Wann sind Sie angekommen

Gestern Abends spät
Und Sie haben den Mann dem Sie nachspürten

gefunden
Gewiß, versetzte Holbein Ich ging zunächst nach

Brüssel nach dem Hotel de Flandre wie Sie mir gesagt
hatten Dort schlug ich mein Hauptquartier auf und be
gann meine Nachforschungen Der Kapitän war damals
nicht zu Hause obwohl der Portier ihn gut genug kannte
und ihn auch vor nicht langer Zeit vor etwa einem Mo
nat als er wohlgemuth und offenbar in guten Geldverhält
nissen auf einer Durchfahrt nach Baden Baden einen Tag
dort gewesen gesehen hatte Ich wurde mit einigen seiner
Freunde in seiner Stammkneipe bekannt von ihnen hörte
ich daß er von Baden Baden aus nach Geld geschrieben
um seine Rückkehr bewerkstelligen zu können Endlich traf
er selbst ein entsetzlich schäbig und heruntergekommen Es
war keine Schwierigkeit mit ihm bekannt zu werden da es
sich dabei nur um die Bezahlung seines Getränkes handelte

Ans Halle und Umgegend
Herr Lehrer Fischer bisher an der Domkirche

als Kantor thätig ist zum Organisten der St Ulrichskirche
gewählt worden

Am Sonnabend feierte die IMsraris, ihr
Sommerfest welches Dank den vom Vorsitzenden Herrn
Dr Thamhayn höchst umsichtig getroffenen Arrangements
und der regen Betheiligung der Mitglieder als vorzüglich
gelungen bezeichnet werden muß Um 5 Uhr Nachmittags
trat die Gesellschaft begünstigt vom schönsten Wetter wel
ches das trübe Aussehen des Himmels in den Morgen
stunden kaum hatte erwarten lassen unter den Klängen fröh
licher Weisen von der ehemaligen Weintraube in einer
stattlichen Reihe von Gondeln eine Wasserfahrt an nach der
man um 6 Uhr mit Böllerschüssen begrüßt in der früheren
Saalschloß Aktien Brauerei einkehrte Das fröhliche Trei
ben welches sich bald in den herrlichen Anlagen dieses Lokals
entwickelte war ein beredtes Zeichen der Zufriedenheit aller
Festgenossen mit den geistigen und leiblichen Genüssen welche
von Vorstand und Wirth geboten wurden Um 8 /z Uhr
bestieg man unter dem Schein des bereitwillig von Herrn
Rauch fuß gespendeten elektrischen Lichts aufs Neue die
Gondeln und genoß den Anblick eines prächtigen theils auf
der Saale theils am Ufer abgebrannten Feuerwerks wel
ches in einer wahrhaft großartigen bengalischen Beleuchtung
der giebichensteiner Burgruine einen würdigen Abschluß fand

Nach der etwa um 10 Uhr erfolgten Rückkehr in die Aktien
Brauerei gab man sich den Freuden des Tanzes hin der
von Zeit zu Zeit angenehm unterbrochen durch vortrefflich
ausgeführte musikalische und deklamatorische Vorträge die
meisten Teilnehmer der Partie noch lange beisammen hielt

Der Bezirksverein des V kommunalen Wahlbezirks
hielt gestern Abend in den Räumen des berliner Weißbier
salons seine Monatsversammlung ab Nachdem der Vor
sitzende Herr Dr Günther die Versammelten begrüßt
hatte ertheilte er Herrn Dr Richter zu seinem Vortrage

Die Entwickelungsgeschichte der Städteordnung seit 1808
das Wort

Derselbe verbreitete sich zunächst über das Historische
der Städteordnung Als im Jahre 1806 das alte Regime
zusammenbrach nahm das Bevormundungssystem welches
man bis dahin in den städt Angelegenheiten hatte walten
lassen ein Ende Früher vielfach Staat im Staate man
denke nur an den mächtigen Hansabund hatten die Städte
im Laufe der Jahrhunderte fast alle Selbstständigkeit einge
büßt und sich seitens der landesherrlichen Regierungen eine
Beschränkung ihrer Rechte gefallen lassen müssen welche
oft mehr als drückend war So durften beispielsweise
früher die Bürger keine Hypotheken auf ihr Eigenthum
aufnehmen wenn sie nicht die obrigkeitliche Erlaubniß
dazu hatten Das Oberhaupt der Stadt wurde nicht mehr
von den Bürgern gewählt sondern einfach von Regierungs
wegen bestimmt und eingesetzt So verwandte Friedrich II
gern seine invaliden Majors dazu die Bürgermeisterstellen

Er trinkt also fragte Heath rasch
Und zwar scharf versetzte Holbein Aber als ich

Ihren Instruktionen gemäß herauszubringen suchte wo und
mit wem er gewöhnlich lebte wurde er mißtrauisch und ich
konnte nichts mehr erfahren Er war im Begriff nach
Ostende zu gehen sagte er denn er wäre gern so nahe als
möglich an England und ich wußte es ohne Aufsehen zu
erregen einzurichten daß ich ihn dorthin begleiten konnte
Als wir etwa drei Tage da waren traf ich ihn eines Nach
mittags sehr erregt in unserem Cafe Er hätte in einer
englischen Zeitung Neuigkeiten gelesen sagte er die ihm
wieder auf die Beine helfen würden aber er sagte mir
weder was er gelesen noch den Namen der Zeitung Ein
Jahres Einkommen wäre ihm sicher meinte er er würde
nie wieder in Geldnoth sein Die Neuigkeiten hatten ihn
so in Erregung versetzt daß er wieder zu trinken anfing
und da nichts mehr herauszubekommen war und ich ver
muthete daß es Ihnen zunächst darum zu thun sein würde
zu erfahren wo er sei verließ ich ihn und kam zurück

So war es recht Holbein, versetzte Heath nach
einem Augenblick der Ueberlegung Und Sie sind ganz
sicher daß Sie nicht das Geringste von den Neuigkeiten
ermittelt haben die diese Aenderung in unserem Freunde
hervorgebracht

Nicht das Geringste versetzte Holbein Ich habe
auch die Zeitungen aus der letzten Zeit genau durchstudirt
aber nichts gefunden was den Kapitän hätte interefsiren
können und es scheint mir fast als ob er seine Nachrichten
auf anderem Wege erhalten und die Zeitungsneuigkeit eine
Ente war um mich abzuspeisen

Dann weiß ich mehr als Du mein guter Freund
trotz all Deiner Geschicklichkeit, murmelte Heath als er
wieder allein war und dieser alte Schurke mag er auch
ein Säufer geworden sein hat doch immer Verstand genug
behalten um sich nicht in seine Karten sehen zu lassen
Dies ist das erstemal daß er ausdrücklich zu drohen ge
wagt hat An verständlichen Winken hat er es niemals
fehlen lassen aber noch nie hat er so unverblümt sich aus
gesprochen

Fortsetzung folgt



zu übernehmen gleichviel ob die betreffenden Personen vom
Berwaltnngssache etwas verstanden oder nicht

Diesem System machte der Stein sche Erlaß vom
1S November 1808 ein Ende nachdem schon ein Jahr vor
her die Erbunterthänigkeit der Bauern gesetzlich aufgehoben
worden war Die von Stein erlassene Städteordnung war
freier als die jetzige welche sich vom Jahre 1853 her datirt
Das Stein sche Gesetz wollte die städt Verwaltung in den
eigenen Angelegenheiten selbstständig machen Der Erlaß
galt für die damals nur noch zu Preußen gehörenden 6 öst
lichen Provinzen Die Stadt Halle damals unter west
fälischer Herrschast hatte keinen Theil daran Die Durch
führung des Stein schen Erlasses geschah aber in vielen
Siädten nicht in der durch das Gesetz bestimmten Weise
Jede Stadt nahm davon an was ihr gerade gut dünkte
Deshalb bestehen noch heute in verschiedenen Städten ver
schiedene Sonderrechte

Abgesehen von kleineren Abweichungen unter einander
gelten jetzt im Allgemeinen zwei Systeme 1 die Bür
germeisterverfassung wie sie in den Rheinlanden
M sranzös Herrschast herrührend besteht und der zufolge
die ganze Summe des städtischen Regiments in der Person

des Bürgermeisters vereinigt ist 2 das Kollegial
system Magistrat und Stadtverordnete Es gleicht
unserm Zweikammersystem Herrenhaus und Abgeordneten
haus Doch vereinigt der Magistrat mit den Rechten des
Herrenhauses zugleich die Rechte der Krone in sich denn
nur er kann Vorlagen bringen Alle Beschlüsse der Stadt
verordneten sind an das Placet oder Veto des Magistrats
gebunden Ein großes Recht ist den Stadtverordneten zu
eigen Die Feststellung des Etats Genehmigen oder ver
werfen kann der Magistrat aber nie ändern Im Laufe
der nächsten Jahre ist eine Verfassungsänderung des
Städtewesens in Sicht welche wahrscheinlich auch die bis
herige Zusammenstellung der Gemeindebehörden nicht mehr

gutheißen und die Zahl der Stadtverordneten beschränken
wird Der Hauptpunkt bei den Wahlen wird aber immer
darin liegen daß das allgemeine Wohl dabei im Auge be
halten und keinen Sonderinteressen gedient wird c Am
Schluß betonte Redner noch daß es Pflicht eines Jeden
sei an der Förderung des Gemeinwesens mitzuarbeiten und
demselben hohes Interesse entgegenzutragen Dies anzu
regen sei auch der Zweck des ganzen Vortrages

An den Vortrag knüpfte sich eine Debatte in welcher
beiläufig eine interessante Thatsache Erwähnung fand die
nicht jedem Bürger bekannt sein dürste Herr Dr Gün
ther wies nämlich daraus hin daß unsere Stadt auch ein
mal seitens der königlichen Regierung zwangsweise
einen Stadtrath erhielt es war der verstorbene Direktor
der Jdnna Herr Or Wieg and welcher den Posten an
nehmen und in dieser Stellung mancherlei Anfechtungen
erfahren mußte

Nachdem die Versammlung durch Erheben von den
Plätzen Herrn I r Richter sür seinen Vortrag ihren

Dank ausgedrückt hatte trat man in die Berathung über
die Festfeier des 2 September ein

Die Vorfrage Wollen wir den 2 September als
nationalen Gedenktag feiern wurde einstimmig mit Ja
beantwortet Das Wie soll die Feier stattfinden rief
eine allgemeine Debatte hervor welcher Referent der vor
gerückten Zeit wegen nicht mehr folgen konnte

Civilstand Meldung vom 3 August
Aufgeboten Der Maler F A L Hanack und

I H S Böttcher Giebichenstein Der Schuhmacher
A Machulka Giebichenstein und L Gebensleben kleiner
Schlamm 4 Der Kaufmann F G H Werther Halle
und M E Frenkel Leipzig

Geboren Dem Holzbildhauer O Apel ein S
Rathhausgasse 7 Dem Handelsgärtner C Müller
ein S Wörmlitzerstraße 29 Dem Fabrikarbeiter A
Köke ein S Freiimselde Dem Buchdrucker C Teich
mann eine T Berggasse 2 Dem Bäckermeister
H Kießler eine T Königstraße 22/23 Dem Handels
gärtner G Ohme ein S Mühlrain lg, Eine unehel T
Kellnergasse 5 Dem Nadlermeister A Meine ein S
kl Klausstraße 5 Dem Schneider I Beyer ein S
Fleischergasse 31 Dem Schlosser V Czmok eine T
Feldstraße 9 Dem Metalldreher E Mickel eine T
Spiegelgasse 8 Dem Bremser C Brühl ein S Ma
rienstraße 1

Gestorben Des Handarbeiter A Arbeiter S
Richard 10 M 25 T Brechdurchfall Schützengasse 16
Der Veteran Erdmann Stollberg 87 I 7 M 11 T
Altersschwäche Spitze 30 Der Müller Cornelius Meyer
43 I 11 M 15 T Tuberkulose und der Arbeiter Joseph
Heudrich 49 I Pleuritis Strafanstalt Des Bau
unternehmer G Schütze Ehefrau Amalie geb Knabe 64 I
2 M 20 T Schlaganfall Hospitalplatz 8

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 3 August Abends am neuen
Unterhaupt 1,84 am 4 August Morgens am neuen Unter
Haupt 1,84 Meter

c Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 2 August der Bureau Gehülfe

C Schirks Bornstedt Neuglück und M M E Weiß
born Trotha

Eheschließung Am 1 August der Arbeiter F F
Ebert und C Brandt Seeben

Geboren Am 27 Juli dem Sattlermeister W Gie
selberg eine T Trotha Am 30 dem Schlosser E
Mackenroth ein S Trotha Dem Korbmachermeister
C Frönicke eine T Trotha Ami August dem Arbeiter
PH Bierschenk ein S Trotha Dem Arbeiter R Scheff
ler eine T Trotha

Gestorben Am 24 Juli des Fleischermeister E
Wiedemann S Richard II 3 M 21 T Krämpse
Trotha Am 25 des Arbeiter W Schönig S Gustav
21 T Krämpse Seeben Am 27 des Arbeiter F Na

gel T Marie 10 M 21 T Krämpfe Trotha Am
1 August des Schuhmachermeister R Lehmann T Luise
1 I 1 M Krämpfe Trotha

Vermischtes
Amafa Stone in Eleveland Ohio hat sich

erboten dem Western Reserve Kollege in Hudson Ohio
400 000 Doll und weitere 100 000 Doll für den Ankauf
von Land unter der Bedingung zu überweisen daß genanntes
Kollege nach Eleveland verlegt wird

Berlin 4 August Die am 10 d stattfindende Zu
sammenkunst der Kaiser von Oesterreich und Deutschland ist
wie heute verlautet auf eine Initiative des Kaisers Wilhelm
zurückzuführen Dieser erfuhr daß der österreichische Herr
scher obgleich er verschiedene andere Reisedispositionen früher
schon getroffen und von mannichfachen Anstrengungen er
müdet ist es sich doch nicht nehmen lassen wolle seinen er
lauchten Verbündeten auf österreichischem Boden persönlich
zu begrüßen Kaiser Wilhelm aber die erwähnten Umstände
berücksichtigend richtete an den Kaiser Franz Joseph ein
überaus herzliches Handschreiben worin er unter dem Hin
weis auf seine ohnedem unerläßliche Rückreise von Gastein
den österreichischen Herrscher bat seinen kurzen Erholungs
aufenthalt in Jfchl nicht zu unterbrechen sondern daselbst
seinen des deutschen Kaisers Besuch anzunehmen was natür
lich dankend acceptirt wurde Auch diese Dinge werden als
ein Beweis für den Ernst der Freundschaft zwischen den
beiden Monarchen betrachtet Daß die Zusammenkunft ob
gleich sie offiziell blos als ein Akt der Höflichkeit und
Freundschaft hingestellt wird doch auch ihre politische Bedeu
tung hat kann Niemand leugnen Die heutige Abwesenheit
des Baron Haymerle in Jschl die Briefe des Prinzen
Reuß dann der Fürstin von Rumänien und Serbien dahin
können diese politische Bedeutung nur erhöhen

Als ein erfreuliches Zeichen ist der große Aus
schwung zu betrachten welchen unsere hiesige Kaufmannschaft
durch ihren ununterbrochenen Eifer dem Publikum stets
das Neueste und Geschmackvollste zu bieten an den Tag
legt Hierin geht wohl vor Allen die Branche der Wäsche
Fabrikation voran denn wer den so großartigen und reich
haltigen Schauläden nur einigermaßen Aufmerksamkeit
schenkt wird zugestehen müssen daß speziell das seit einigen
Jahren in der großen Ulrichstraße begründete Geschäft der
Herren A I Jacobowitz K Co ganz Erstaunliches
leistet

Vorübergehende werden unwillkürlich durch die geschmack
voll arrangirten und bis in die kleinsten Details auf das
Sauberste hergestellten Wäsche Artikel welche stets in wech

selnder Folge in der Auslage zur Ansicht gestellt sind
gefesselt und gebührt daher den Herren A I Jacobowitz
S Co bei ihren guten Stoffen und äußerst niedrigen
Preisen gewiß die allgemeinste Anerkennung

Offene Stellen
Tischiergesellcn sucht Wühelmstr 3
Zum 1 Oktober oder früher findet ein

junger Mann in meinem Matertals und
Colonialwaaren Geschäft Stellung als
Lehrling Gustav Rühlemann

Königsplatz 7

Einen Lehrling verlangt sos od später
Max Ulrich Maler Karlstraße 21

Tüchtige Kolporteure auf Bilder gesucht
Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein Kellner für den Wartesaal II Klasse
findet sofort Stellung

E Grebin Bahnhofsrestaurateur
Ein unverheiratheter Kutscher mit gu

ten Zeugnissen findet dauernde Stellung durch
Trautwein Restaurateur

Steinstraße 16
Ein jnnges zuverlässiges Mädchen ge

übte Handnäherin für Wäsche findet in einer
Wäschefabrik nach außerhalb dauernde Stel
lung Nähere Auskunft ertheilt
Dresdner Schürzenfabrik Leipzigers 25
Ein M ädchen z R a hm gesucht G eiststr 30

Eine perfekte Köchin reiferen Alters findet
sofort Stellung

Frau Anna Kühling Cröllwitz
Ein junges Mädchen gesucht sür Nachmit

tags Niemeyerstraße 1 II
Tüchtige Mädchen f Küche u Haus erh

sof u später Stelle Kapellengasse 1
Das einige Gurkenfässer zu verkaufen
Mädchen für Küche und Haus sowie

Kmdcr u Biehmädcheu finden sofort
später Dienst durch

i Trödel 9Ein Dienstmädch v 15 17 I sucht Bauhof 9
Margarethenstrasze 2 wird z 15 Aug

eine perfekte Köchin oder Kochmamsell gesucht
Lohn 70 n

Wegen Krankheit eines Mädchens wird ein
Mädchen zum sofortigen Antritt gesucht

Schmeerstraße 15

Eine Aufwartung für den ganzen Tag
sucht

gr Ulrichstra sz e 52 Papierhandlun g
Ein junges Mädchen als Aufwartung und

zu einem Kinde für einige Stunden Vor u
Nachmittags sofort gesucht Karlstraße 18 I

Ein Maschinenheizer sucht Stellung Offert
unter 100 Landwehrstr 6 i L niederzul

Ein junges Mädchen sucht sos 0 1 Sept
Stelle als Verkäuferin Dachritzgasse 5 I

Ein junges Mädchen aus anständiger Fa
milie sucht Stellung zum 15 August oder
1 September Näheres bei der Herrschaft

gr Steinstraße 49 II
Ein ordentliches Mädchen von auswärts

für Küche u Haus sucht zum 1 September
resp 1 Oktober Stellung Zu erfragen

Gottesackergaffe 16 parterre links
Unabhängige Frau sucht Beschäftigung im

Waschen und Scheuern alter Markt 13 tl
Ein tücht arbeits Mädchen sucht z 15 Aug

Ste lle durch Fr Abst H er renstraße 20
Recht tücht Hausmädchen u Mäd

chen für Alles suchen zum 15 August
u 1 September Dienst durch

Frau x ieekiiiMr kl Ulrichstr 7

unAen
Ein großer Eckladen ist zu vermiethen

große Ulrichstraße 49
Gr Ulrichstraße 48

ist ein Laden sowie die erste Etage zum 1
Oktober zu vermiethen

SLvI WZtttK
1 Oetober beziehbar Königstraße 26

Sophienstraße 33 ist eine herrschaftliche
Wohnung 4 Stuben 2 Kammern u s w
zum 1 Oktob er zu vermiethen

Eine aufs comfortabelste und eleganteste
eingerichtete Beletage in schönster Lage beste
hend aus 8 Zimmern Badestube und reich
lichem Zubehör ist per 1 Oktober oder 1
Januar zu vermiethen

Näheres bei AIvr vi i I k O
Rathhausgasse 5

Aufwartung sos gesucht Markt 18 III

Die 1 Etage in meinem Hause große
Ulrichstraße 36 ist zum 1 Oktober zu ver

miethen A TrautweinLeipzigerstraße 65 2te Etage zu ver
miethen und 1 Oktober zu beziehen

Gr Ulrichstraße 8
st die 2te Etage zum 1 Oktober zu vermie

then Näheres im Laden daselbst
Zu vermiethen

Schulberg 3 die Wohnung die Herr Prof
Stendener bewohnte zum 1 Oktober oder
Päter zu verm iethen

An der Promenade nahe am Waisen
hans ist eine 2te Etage 3 St K K
n Z zum 1 Oktober zu vermiethen

Näheres Steinweg 13 III

2 Stuben Kammer Küche und Laden mit
Ladenstube vermiethet zum 1 Oetober

alter Markt 16

Schöne gesunde Räume nebst großem
Spielplatz und Garten find für eine Kin
der Spielschule billig zu vermiethen

Näheres Lindenstraße Nr 6
1 Tr links

Zu vermiethen
sofort oder zum 1 Oktober Logis

Lindenstraße 6 auch 7
Große Schnppen Ställe Böden uud

Lagerplatz zu vermiethen
Lindenstraße 6

1 Wohnung 3 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör mit Gartenpromenade zu ver
miethen und 1 Oktober zu beziehen

Strohhof Kellnergasse 1
In meinem Hause am Umerplan ist eine

Wohnung mit schönster Aussicht 2 Stuben
Kammer Küche Keller nebst Zubehör und
Wasserleitung zum 1 Oktober zu beziehen

A Schräpler
Eine Wohnung von Stube Kammer Küche

sogleich zu beziehen auch ist daselbst eine herr
schaftliche Wohnung von 3 Stuben 2 Kam
mern Küche und Zubehör zum 1 Oktober c

zu beziehen Ackerstraße 1
2 St 2 K K Entrse T aubengasse 1

St 2 K K zu vermiethen G ommergasse 6
Wohnung für 60 H und 50 H zu ver

miethen Beesenerstraße 6
Kleine Wohnung zu 35 G zum 1 Oktober

z u beziehen Leipzigerstraße 16
Freundliche Wohnungen zu 42 und 28 H

zu vermiethen Spitze 33
1 Wohnung 1 Oktober zu verm Spitze 23

1 Wohnung von 2 St 2 K K u eine
möbl Stube zu vermiethen Spiegelg 13 III

Eine Etage ist ganz oder getheilt zu ver
Miethen Weidenplan 3a im Bäckerladen

Eine kl Wohnung an ruhige Leute zu ver

miethen Geiststraße 33
2 kl Wohnungen zu vermiethen eine sof

eine zum 1 Oktober Geiststraße 66
2 St K K u Znb 1 Oktober zu ver

Miethen Hospitalplatz 8

Eine sreundl geräumige Wohnung 1 Et
für 150 H zum 1 Oktober zu beziehen

Anhalterstraße 8

Größere Parterre Wohnung zu vermiethen

Näheres Brunoswarte 16b
Logis zu 66 Hl zu vermiethen kl Sand berg 3

1 Wohnung zu vermiethen Feldstraße 9 a

Stube u K 16 H verm Breitestraße 27
Möbl Wohnung verm Niemeyerstr 11 I
Frdl möbl Wohnung Moritzkirchhof 15

G möbl W bill zu bez Brüderstr 13 I
Möbl Zimmer zu vermiethen Töpferplan 1

Zu erfr im Restaurant
1 möbl Stube verm alter Markt 15 II

Freundl möbl Stube zu vermiethen u sos
oder später zu beziehen Lindenstraße 13

Sehr fr nach Garten gelegene möbl Woh
nung sogleich zu vermiethen W eidenplan 60

Freundliches Stübchen an 1 anst Herrn so
fort zu vermiethen Schmeerstraße 24 III
1 0 2 anst H f Logis alter Markt 3 H l I

Möbl Stude u K Henriettenstraße 23
Möbl Stube sofort zu vermiethen

Martinsgasse 12
1 möbl Stube zu vermiethen

Schmeer straße 24

Möbl Zimmer gr Ulrichstraße 53 II
Logis mit Kost gr Ulrichstraße 47 II
Anst Schlafstelle m K Domplatz 7

2 anst Schlafstellen offen
gr Rittergasse 2 bei Wwe Mnth

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 II
Anst Schlafstelle Fleischergasse 13
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Markt 18 III

Frdl Schläfst f 2 Hrn Parkstr 18 II

in bester Geschäfts
lage p Oktober No
vember Dezember

gesucht Offerten unter L 0 6512 an
gr Ulrichstr 4

Junge anst Leute suchen eine Wohnung zu
40 45 H am liebsten Nähe des Marktes
Zu erfragen Geiststraße 41 im Laden

Gesucht eine Wohnung im Preise von 50
biö 60 Adr abzug Ackerstraße 6 Hof



Bekanntmachung
Die öffentlichen Schuhpocken Impfungen finden bis ans

Weiteres nur noch jeden Mittwoch Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
im Saale des Bolksschul Gebiiudes statt

Halle a/S am 31 J ul i 1880 Der Magistra t
Bekanntmachung

Die auf dem hiesigen Roßplatze belegene städtische Turnhalle soll

Mittwoch den 18 August er Vormittags 11 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst zur Benutzung als schanklokal während des
diesjährigen Herbst Viehmarktes im Wege des Meistgebots unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen vermiethet werden wozu sich Miether einfinven wollen

Halle a/S, den 2 August 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem die Einwendungen welche gegen die durch Beschluß beider städtischen Be
hörden unter Zustimmung der Polizei Verwaltung festgesetzte neue Baufluchtlinie für die
Westseite des Martinsberges von dem Platze vor dem Gebäude der kaiserlichen Ober
Post Direktion bis zur Einmündung in die Anlagen zwischen Martinsberg und Post
stratze erhoben waren durch Bescheid des Provinzialrathes der Provinz Sachsen zu Magde
burg vom 2 Juli cr zurückgewiesen worden sind wird die genannte neue Baufluchtlinie
hierdurch für definitiv festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neue Baulinie nachweisende Situationsplan während der nächsten vier Wochen
in dem Polizei Sekretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle a/S am 2 August 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die hiesige Garnison wird Mittwoch den 4 und Freitag den 6 Angnst er
von 8 bis 11 Uhr Bormittags in den Brandbergen bei Lettin wiederum größere Schieß
übungen abhalten

Den auszustellenden Sicherheitsposten ist unbedingt Folge zu leisten
Halle a/S den 31 Juli 1880

Der königl Landrath des Saalkreises geheime Regiernngsrath
C v Krosigk

Guk issl iDie Herstellung von schmiedeeisernen Schafkoppeln und Schasraufen im Schafs
stall des hiesigen landwirtschaftlichen Instituts veranschlagt auf 2510 soll im
Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum

Sonnabend den 7 August cr Vormittags 10 Uhr
in meinem Büreau Friedrichstratze 24 abgeben woselbst die Zeichnungen Bedingungen
und Kostenanschlag während der Büreanstnnden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 2 August 1880 Königl Land Baninspektor
v R

Bekanntmachung
Am Freitag den 6 d Mts Nachmittags 3 Uhr

soll auf der Gimritzer Schleuse eine Parthie altes Holz und Eisen öffentlich meist
bietend verkauft werden

Halle den 3 August 1880 Der Wasser Bauinspeetor
Russell

Bekanntmachung
Nach den bestehenden Bestimmungen hat jeder Landbriefträger auf seinem Bestellungs

gange ein Annahmebuch mit sich zu führen welches zur Eintragung der von ihm angenom
menen Sendungen mit Werkhangabe Einschreibsendungen Postanweisungen gewöhnlichen
Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung selbst bewirken
so hat der Landbriefträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung des Gegenstandes
Seitens des Landbriefträgers muß dem Absender auf Verlangen durch Vorlegung des Buches
die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a/S den i August 1880 Der kaiserliche Ober Postdirector
geheime Postrath

Braune

Gewerbe und Industrie Ausstellung

zu MAusstellungsgebiet Königreich und Provinz Sachsen
Anhalt und die Thüringischen Staaten

Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß wir den Schlußtermin bis zu welchem
Anmeldungen einzusenden sind auf den 1 Oktober d I verlegt haben

Dieselben werden unter der Adresse des mitunterzeichneten Schriftführers Director
Jnlins Knhlow hier von welchem Anmelde Formulare bezogen werden können erbeten

Der Borstand
der Gewerbe und Industrie Ausstellung 1881 zu Hatte a/S

Vorsitzender Schriftführer

Donnerstag den 5 d Mts ist das Etablissement von Nach

mittag 1 Uhr für den unddessen Theilnehmer reservirt

Am Freitag den 6 d Mts
Bormittags 11 Uhr

versteigere ich in der goldenen Kette
1 Schreibsekretär 1 Kommode mit
Glasaufsatz 1 Kleidersekretär zwei
Tische 1 Spiegel 1 Wanduhr zwei
Hirschköpfe

Gerichts Vollzieher

Freitag den 6 August er Mittags
12 Uhr sollen Gartengasse 10 verschiedene
Möbel als Sopha Kommoden Stühle ein
großer Wandspiegel c sowie 2 Schneider
tische und eine Nähmaschine für Schuhmacher
versteigert werden

Gerichts Vollzieher
Ein fettes Schwein zu verk Feldstr Sa

Donnerstag den 5 August Bormit
tags 11 Uhr versteigere ich Berlinerstr 6
1 franz Billard mit Zubehör 1 Eis
schrank 1 Büffettisch Kleider u Küchen
schränke 1 Speisetasel Tische Stühle Gas
arme mit Glocken goldene Ringe 1 Armband
Kleidungsstücke 1 gr Glasthür Nutz und
Brennholz u dergl

G May Auktionator u gerichtl Taxator
Ein in den Vereinstr gelegenes Häuschen

3 St 2 K Küche Keller Waschküche mir
Wasserleitung c Bodenraum u Vorgärtchen
ist bei 600 H Anzahl f 2200 A sofort zu
verkaufen Adr E K M in der Exped

Fetthammel
verkauft nächsten Freitag den 6 d M

Fettviehhos Halle

Wegen Verlegung meiner hiesige Filiale
werden von heule ab

500 Paar Herrenstiefel früherer Preis
13,00 jetzt 8 50

1000 Paar Damen Lederstiefel frühe
rer Preis 11,00 jetzt A 5

500 Paar Damen Hausschuhe k 2
300 Paar Kinderschuhe von 50 4 an

zum vollständigen

gestellt

U Iß Rathhausgasse

Donnerstag den 5 August Nachm
2 Uhr versteigere ich Rannischestratze 16
1 Sopha 1 Schreibpult mit Sessel 1 gr
Lehnstuhl eine Parthie gut erhaltene Herren
kleidungsstücke Oeldruckbilder gute Cigarren
u dgl m Gegenstände hierzu werde
angenommen

ts Auctions Commissar
Speck Verkauf

Freitag und Sonnabend dieser Woche
verkaufe ich im Schwan gr Steinstr 51
wiederum

besten geräucherten Speck Z A 60 H
Kernschinken nur ganze u halbe Schin

ken ä A 80 H
Schmalz 55 H
Salami Schlack und Knackwurst in

bekannter guter und trichinenfreier Winter

waare Vaus Minden i n West falen
Feine Speiselartoffeln verkauft in Etrn

und Litern Geiststraße 43
80 W feume frühblane Kartoffeln aus

sandigem Lehmboden im Ganzen oder in ein
zelnen Etrn verkauft Ankunft bis 7 August
Kaufofferten bis Freitag Mittag unter Kar
toffeln 1 in der Exped d Bl niederzulegen

Sehr billig zu verkaufen ein größer
Regnlir Füllofen und ein weißer Ber
liner Ofen Wilhelms 5 I

Wegen Umzug steht ein kupferner Wasch
kessel eine Bettstelle eine Fahne sowie
verschiedene andere Wirthschaftssachen zum Ver

kauf Königsplatz 6 II I
Gut erhaltene Cigarrenkisten billig zu

verkaufen Harz 9Daselbst wollen Sammler von Cigarren
köpfchen Ihren Vorrath abliefern

Halt aufgepaßt
Brauchbar uud billig für Damen eine

neue goldene Damen Uhr für gut Gehen
Garantie ist sehr billig zu verkaufen zu erfr
in der Exp d Bl

1 Sopha 1 Waschtisch u Aquarium
verkauft Rannischestr 15 II r

Eleg Kinderwagen verkauft für 15
gr Schlamm 4 Hof l 1 Tr

Henne mit 10 Küchel verk Kuttelhof 2
Besten Grude Coaks S Hektoliter 90

bei größeren Posten frei Hans
Carl Eckler Rachhausgasse 5

Eine Parthie zurückgesetzter Zeug und
Lederstiefeln ist zu verkaufen Preis 2 bis

3 bei LASchmeerstratze 35
4 bis 6 Stück Oleander

der Blüthe nahe sind zu verkaufen
T Blok Wilhelmstraße 9

l Femgerissene böhmijche Bettfedern
sowie neue fertige Betteu sind preis
werth zu verkaufen

im Gasthof zum Pelikan

Von höchster Wichtigkeit für die

Das wirklich ächte Dr White s Augenwasser von
Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1822 Weltberühmt Dasselbe ist K Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur Dr White s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt

K 2 Knöpfer dänische Handschuhe das
Paar 1 empfiehlt

Hermann Wnch Barfüßerstraße 12
Em gebr gut erhaltenes Sopha zu kaufen

gesucht Off mit Preisangabe unter H R
an die Exped d Bl

lW 45000 AllDoillbÄU Iivosö s 2

A F/ FF I5tIn 0 bis 7 Ltunäsn Ikdi S Oä inkii uilä
Hsrisn Msn Itsrs sämvMivIiv

Llaustkorstr 7 II
ZlL Lrtlieile suoli

Gründl Privatunterricht in alten und
modernen Sprachen erth Näh in der Exped

Ich bin wieder Hier
anwesend

Dr M
5 6000 Thlr auf 1 Hhp z 1 Okt

gesucht Adr unter M 100 in d Exp erb
2000 Thlr aus nur gute Hypothek zu

verleihen Offerten unier T 14 in der
Exped d Bl erbeten

ksil s
SvwÄitorvi Ar Ulriolisti 27

im Lauss äss Hrn
siupköliit sieli nur nkertiAUQK aller

1itkeIauk8ätZi dorten dirnten
8vkü8ss1ll u 8 bei billigster i 6is

Stellung

Sonntag 8 August
6 früh letzter Extrazug

nach

auf 1 Tag Abds 9 Uhr zurück Billets
III 2 II 3 Nr bis Donnerswg
Abend später 50 mehr bei

Löil MÄr Mi
Jeden Donnerstag von Abmvs 6 Uhr an

Speck n Zwiebelkuchen
Echt Berliner Weißbier vorzüglich liefere

frei ins Haus 24/2 Fl 3
Otto

MritMrZ
Heute Donnerstag von 4 Uhr an

Mittags tisch 45

ar Branbausaan e
Donnerstag Wurstfest früh 9 Uhr Well

fleisch Abends div Wurst und Suppe Biere
wie bekannt ff

MM
Heute Mittwoch und Donnerstag

Arv88e8

Entrse frei

Hall Turu Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Verloren
Auf dem Wege von Leipzigers Markt

Steinstratze zur Post und zurück wurde
ein schwarzes Ouix Medaillon mit golde
ner Verzierung verloren Der ehrliche Fin
der erhält Leipzigerstratze 4 parterre
an gemessene Belohnun g

Ein schwarzes Medaillon mit schwarzem
sammetband Dienstag auf dem Markt ver
loren Bitte gegen Belohnung abzugeben

Fischerplan 7
Ein Kiuderschuh verloren Abzugeben

Leipzigerstraße 35 im Laden
GegenEine rothe Halskette verloren

gute Belohnung abzugeben
Magdeburgerstratze 48

zugelaufen Taubengasse 9 Hemme

Faukilieu Nachrichten
Heute früh wurde meine liebe Frau von

einem kräftigen Knaben glücklich entbunden

Jordan Pastor
Nach schweren Leiden verschied gestern sanft

unsere brave Frau u innigst geliebte Mutter
Henriette Bernhardt geb Drescher

Dieses ihren zahlreichen Freunden und Ver
wandten zur traurigen Nachricht mit der Bitte
um stilles Beileid Jnl Bernhardt u Sohn

Halle a/S den 4 August 1880
Die Beerdigung findet Donnerstag Nachm

den 5 August vom Diakoniffenhause aus nach
dem Friedhofe statt

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu in Halle

Hierin eine Beilage
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